
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. KÖLNER VERGABETAG  
       Tagen. Treffen. Testen.  

   10.09.2019 

Radisson Blu Hotel, Köln 



 

 

 

 

 

 Titel Impulsvortrag 1 
Name, Vorname, Zentrale Vergabestelle 1 
Fragen und Diskussion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PROGRAMM 

 Moderation 
Jörn Fieseler, Behörden Spiegel  

09:00 Uhr  Empfang 

 Grußwort   
Klimanotstand nun auch in Köln – was steckt dahinter? 
Andreas Wolter, Bürgermeister der Stadt Köln 

 
 11:00 Uhr  Vergaberecht – aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen  

 Grundlagen nachhaltiger Beschaffung in Kommunen 
Ilse Beneke, Leiterin Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung, Bonn 
 

 Die neue VOB/A 2019 – Änderungen im Überblick 
Katharina Strauß, Anwältin für Vergaberecht, KUNZ Rechtsanwälte, Koblenz 
 

 12:30 Uhr   Kommunikation und Mittagsbuffet 

09:30 Uhr  Zukunft Beschaffung – Klima und Umwelt 

 Die UVgO – erste Erfahrungsberichte nach der Einführung  
Hans-Peter Müller, Referat öffentliche Aufträge – Vergabeprüfstelle, 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, Berlin 

 Start in den Nachmittag 
Off-Topic-Vortrag (angefragt) 
 

14:45 Uhr Kommunikation und Kaffee

Ihre Fragen und Antworten mit allen Referenten, Experten und Kollegen 
 

16:00 Uhr  Ende der Veranstaltung   

10:45 Uhr  Kommunikation und Kaffee  

13:15 Uhr  Nachhaltiges Handeln – zwischen Theorie und Praxis 

15:00 Uhr  Podiumsdiskussion: Erfahrungsaustausch zu UVgO, VOB,  
   Nachhaltigkeit und Ihren Themen  

 Ostfildern macht’s vor:  Nachhaltige Beschaffung 
Dietmar Hage, ehem. Leiter der Rechnungsprüfung der Stadt Ostfildern 

N.N. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Referenten 

Ilse Beneke leitet die Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung beim Beschaffungsamt des Bundesministeriums des
Inneren, wo sie sich mit der praktischen Implementierung von Nachhaltigkeitskriterien in öffentlichen Auftragsvergaben
befasst.  
 
Dietmar Hage ist ehemaliger Leiter der Rechnungsprüfung der Stadt Ostfildern und Mitgründer der Lenkungsgruppe
„Ostfildern kauft fair!“. Er betreute von städtischer Seite das Projekt „Fairer Handel“ für Ostfildern. 
 
Hans-Peter Müller ist Dipl. Verwaltungswirt und im Vergaberechtsreferat des BMWi für die VgV (insbes.
Auftragswertschätzung, Rahmenvereinbarungen, Freiberufliche Leistungen), die SektVO sowie für die Vergabe- und
Vertragsordnungen VOL und VOF zuständig. Daneben verantwortet er das Preisrecht bei öffentlichen Aufträgen. 
 
Katharina Strauß ist Vergaberechtsanwältin und betreut europaweite und nationale Vergabeverfahren sowohl auf Seiten
der Vergabestellen als Auftraggeber- als auch Unternehmen auf der Bieterseite. Sie begleitet Ausschreibungen von Bau-,
Dienst- und Lieferleistungen- auch im Sektorenbereich - und berät Mandanten bei Vergaben in allen Verfahrensstadien. 
 
 

Veranstaltungsort 

Radisson Blu Hotel, Köln   
Messe Kreisel 3  
50679 Köln 
Tel.: 02 21 / 277 20 0  
https://www.radissonblu.com/de/hotel-koeln 
 
Raum: Auditorium Maximum (Erdgeschoss) 
 

LAGE 
 
Das Hotel befindet sich im Bezirk Deutz, direkt 
gegenüber der Koelnmesse, den Congress 
Centren und in unmittelbarer Nähe zur Lanxess 
Arena. Der Flughafen Köln-Bonn ist 15 Kilometer 
entfernt. 

ANREISE MIT DEM AUTO 
 
Geben Sie bitte in Ihr Navigationssystem folgende 
Adresse ein: 
 
Brügelmannstraße, 50679 Köln 
 
Anfahrtsbeschreibung  

Anmeldung und Information 

Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung das Online-Formular zum 8. Kölner Vergabetag. 

Die Teilnahmegebühr beträgt inkl. Erfrischungsgetränken, Kaffeepausen und Mittagsbuffet: 

 €   98,00 zzgl. MwSt. p.P. für Vertreter der öffentlichen Hand bzw.  
 € 188,00 zzgl. MwSt. p.P. für Vertreter von Unternehmen  

 
Ein Vertrag über die Teilnahme kommt erst durch eine schriftliche Bestätigung per E-Mail zustande. Der Teilnahmebetrag ist nach 
Erhalt der Rechnung bis zum 03.09.2019 fällig. Eine kostenfreie Stornierung ist bis zum 03.09.2019 möglich. Bei Stornierung nach 
dem 03.09.2019 oder Nichterscheinen am Veranstaltungstag wird der gesamte Betrag berechnet. Selbstverständlich ist eine 
Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich. 

Mit der Anmeldung wird dem Veranstalter die Erlaubnis erteilt, während der Veranstaltung Fotoaufnahmen zu machen und diese 
Aufnahmen im Zusammenhang mit der Veranstaltung für die Öffentlichkeitsarbeit und die Dokumentation, analog und digital, zu 
verwenden. 

http://subreport.de/content/uploads/2018/11/Anfahrtsbeschreibung_2019.pdf
https://subreport.de/workshops-schulungen/termine/#1018

